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Start ins Berufsleben - Wir helfen!
Welche Finanzprodukte sind wichtig beim Berufsstart? 

Wie kann ich von meinem Gehalt etwas sparen und staatliche Förderungen nutzen?

Hohes Interesse an unseren drei Fachvorträgen
Thema Internetsicherheit für Schüler, Unternehmer und Privatkunden 

Liebe Mitglieder 
und Kunden,

wir leben im viel zitierten “glo-
balen Dorf”. Per Mail und Inter-
net können wir mit Menschen
auf der ganzen Welt kommuni-
zieren. Als Genossenschaft sind
wir dieser Entwicklung aufge-
schlossen, wünschen sich doch
viele unserer Kunden einfaches
Online-Banking oder Mail-Kon-
takt mit ihrem Berater. 
Dass gerade bei sensiblen Fi-
nanz-Daten jedoch Vorsicht ge-
boten ist, ist für uns selbstver-
ständlich. Unser Online-Banking
ist sicher.
Mit unseren Vorträgen “Sicher-
heit im Internet” haben wir
auch Ihnen, liebe Mitglieder
und Kunden, Hilfe zur Selbst-
hilfe angeboten - und damit
eine gute genossenschaftliche
Tradition gepflegt. Nutzen Sie
unsere Info-Angebote und die
Beratung durch unsere EDV-Ex-
perten. In unserem genossen-
schaftlichen Unternehmen hel-
fen wir Ihnen von Mensch zu
Mensch, gerade auch bei Ihren
Fragen zur virtuellen Welt.  

Ihre 
Raiffeisen-Volksbank Ries. 

Sicherheit im Internet
� Lesen Sie dazu auf Seite 3

Infos für Berufsanfänger
� Lesen Sie dazu auf Seite 2

SCHWERPUNKT-THEMEN

IN DIESER AUSGABE

“Meine Bank 
begleitet 

meine ganze Familie
schon seit Jahren in 

Finanzangelegenheiten.“

Thema:

Genera-

tionen

Mehr Nähe.
Mehr Sicherheit.
Mehr Vertrauen.

Hilfe zur Selbsthilfe - nach dem
traditionellen Genossenschafts-
gedanken hat unsere Bank drei
Fachvorträge rund um Internet-
sicherheit angeboten. 

Schüler der Staatlichen Wirt-
schaftsschule Nördlingen verfolg-
ten aufmerksam die Ausführun-
gen von Sicherheitsexperte Götz
Schartner. Dabei ging es vor allem
um Gefahren beim Telefonieren
mit dem Handy und beim Chatten
und Surfen im Internet. Am Nach-

Bald kann Denise Chin (links) Geld von ihrem ersten Azubi-Gehalt abheben. Die Nördlingerin beginnt im Au-
gust ihre Ausbildung zur Friseurin. Bei allen Fragen rund um Berufsstart und Finanzen wird Denise von un-
serer Jugendberaterin Jutta May (rechts) unterstützt. 

Mit dem ersten eigenen Lehr-
lingsgeld beginnt für viele Ju-
gendliche und junge Erwach-
sene in den nächsten Wochen
ein neuer Lebensabschnitt. Wir
empfehlen Ihnen, gleich von Be-
ginn an die Weichen für Ihre fi-
nanzielle Absicherung und Un-
abhängigkeit der nächsten
Jahre oder Jahrzehnte zu stel-
len. 

Wer sein erstes Geld verdient,
sollte sich über ein paar Dinge Ge-
danken machen. Dabei geht es
auch um ein so ernstes Thema wie
Berufsunfähigkeit. Wer am An-
fang seines Berufslebens steht,
träumt von einer großen Karriere
und einer Arbeit, die ein Leben
lang Spaß macht. Was viele nicht
bedenken: Eine Krankheit oder ein
Unfall können alle Zukunftspläne
plötzlich zerstören - und das auch
schon in jungen Jahren. So ge-
nannte Erwerbsminderungsren-
ten vom Staat gibt es nur noch in
sehr seltenen Fällen. Junge Berufs-
anfänger sind nur bei Arbeitsun-
fällen gesetzlich abgesichert, an-
sonsten haben sie keine Renten-
ansprüche, wenn sie arbeitsunfä-
hig werden. 
Was ist also, wenn Sie aus gesund-
heitlichen Gründen Ihren Job
nicht mehr ausführen können? Si-
chern Sie sich mit einer privaten
Berufsunfähigkeitsversicherung
ab. Die zahlt für den Fall der Fälle
dann eine Rente und garantiert
ein lebenslanges Einkommen. 

Mehr Infos für Berufsanfänger
auf Seite 2 in dieser Ausgabe. 

jutta.may@rvbankries.de

mittag hatte die Raiffeisen-Volks-
bank Ries Firmenkunden eingela-
den, um über die Sicherheit von
Netzwerken zu informieren. Am

Abend kamen über 100 Privat-
kunden zur Info-Veranstaltung. 

Lesen Sie bitte den 
ausführlichen Bericht auf Seite 3. 

Zwei unserer über 19.000 Mitglieder: 
Willi Schleicher aus Nördlingen und seine Enkelin Alina 
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BERUFSANFÄNGER - SPEZIAL

BAUEN & WOHNEN

NAMEN UND NEUES

www.rvbankries.de

Bauen Sie jetzt Ihr Eigen-
heim und nutzen Sie dabei

die Riester-Förderung!

Als Berufsstarter 200 Euro Riester-Bonus sichern!
Profitieren Sie von staatlicher Förderung und Zinseszins-Effekt

Bayerischer Verdienstorden für Leonhard Dunstheimer
Ministerpräsident Horst Seehofer würdigt damit seine herausragenden Leistungen für den Freistaat

Die Gewinnzahlen der

Juli-
Auslosung

100 Euro:  0218

10 Euro:    631

4 Euro:      9

Angaben ohne Gewähr

Berufsanfänger unter 25 Jahren erhalten einen einmaligen Riester-
Bonus von 200 Euro. In den weiteren Jahren gibt es ebenfalls attrak-
tive staatliche Förderungen für die private Altersvorsorge. Gerade bei
geringen Einkommen von Berufsanfängern sind die monatlichen Spar-
raten gering, die Förderquote dagegen hoch.  

Höhe der möglichen Förderung pro JahrHöhe der möglichen Förderung pro Jahr

154,- €  200,- €                 2.100,- €
Bei Vertragsabschluss bis zur 
Vollendung des 25. Lebensjahres.

1) Voraussetzung für die max. Zulagen ist ein Mindesteigenbeitrag von 4% des sozialversi-
cherungspflichtigen Vorjahreseinkommens abzüglich der Summe der Zulagen, max. bis zum
Förderhöchstbetrag. Grund-, Bonus- und Kinderzulage werden gekürzt, wenn geringere Ei-
genbeiträge geleistet werden. 

2) Anspruch haben alle Zulageberechtigten, die am 1. Januar des Beitragsjahres, für welches
die erhöhte Zulage gezahlt wird, das 25. Lebensjahr noch nicht vollendet haben. Diese Re-
gelung gilt auch für Bestandsverträge/-kunden, sofern diese am 1. Januar 2008 das 25. Le-
bensjahr noch nicht vollendet haben. 

Maximale Zulage1

Grundzulage Einmaliger Bonus2

Steuerlich
geförderte
Höchstgrenze

Beispiel: Ein Auszubildender verdient 5.350 Euro im Jahr. Wenn er im Jahr 60 Euro spart,
legt der Staat im ersten Jahr 354 Euro oben drauf, im zweiten Jahr 154 Euro. 

Finanzielle Unabhängigkeit ist
kinderleicht und wird vom Staat
großzügig unterstützt. Für Be-
rufsanfänger unter 25 Jahren
gibt es eine einmalige Förde-
rung von 200 Euro für die Al-
tersvorsorge. 

Riestern bedeutet: Wer vier Pro-
zent seines sozialversicherungs-
pflichtigen Bruttoeinkommens in
einen Riester-Vertrag einzahlt, be-
kommt jährlich eine Grundförde-
rung von 154 Euro. Dieser Betrag
ist unabhängig von der Höhe des
Einkommens und lohnt sich des-
halb besonders bei Berufsanfän-
gern mit noch niedrigen Gehäl-
tern. Beim Riester-Sparen können
sich außerdem Steuervorteile er-
geben.

Beste Noten 
für unsere Riester-Rente

Die Raiffeisen-Volksbank Ries bie-
tet Ihnen zum Beispiel die UniPro-
fiRente unseres Verbundpartners
UnionInvestment an. 1,7 Millionen
Sparer in Deutschland haben sich
bereits dafür entschieden: Die
UniProfiRente ist damit Deutsch-
lands beliebteste Riester-Rente!
Auch bei Experten hat die UniPro-
fiRente einen sehr guten Ruf: Laut
FINANZtest ist sie in der Katego-
rie Riester-Fondssparpläne für
unter 40-jährige eines der zwei
besten Angebote auf dem Markt.
Überzeugen Sie sich von den Vor-
teilen der Riester-Rente. Verein-
baren Sie einen Termin bei Ihrem
Berater in Ihrer Geschäftsstelle der
Raiffeisen-Volksbank Ries.

anita.wagner@rvbankries.de

Unser ehemaliger Vorstandsvor-
sitzender, Leonhard Dunsthei-
mer, ist mit dem Bayerischen
Verdienstorden ausgezeichnet
worden. Ministerpräsident
Horst Seehofer verlieh den
höchsten Orden des Freistaats in
einer Feierstunde in der Münch-
ner Residenz. 

Mit der Auszeichnung wird Leon-
hard Dunstheimers Wirken in un-
serer Region und in Bayern ge-
würdigt. 37 Jahre stand er an der
Spitze unserer Bank und enga-
gierte sich maßgeblich in der
schwäbischen und bayerischen
Wirtschaft, zum Beispiel als Präsi-
dent des Genossenschaftsver-
bands Bayern und damit als der
höchs te Repräsentant von über
1.100 genossenschaftlichen Un-

sen. In der Raiffeisen / Schulze-De-
litzsch Stiftung Bayerischer Genos-
senschaften war er viele Jahre
Vorsitzender des Stiftungsrats. In
unserer Region initiierte unser Eh-
renvorstandsvorsitzender die
Raiffeisen-Volksbank Ries Stiftung
und die VR-Bürgerstiftung Ries.
Außerdem ist er Vorstand in der
Stiftung “Anton Jaumann” zur
Pflege der Kirchenmusik im Ries. 

Für Gemeinwesen eingesetzt

Leonhard Dunstheimer ist es
überzeugend gelungen, wirt-
schaftliches, kulturelles und sozia-
les Leben zu einer Einheit zu for-
men. Zusammengerechnet hat er
sich 400 Jahre ehrenamtlich enga-
giert. 

christina.zuber@rvbankries.de

ternehmen. Viele Jahrzehnte
wirkte Dunstheimer auch in eh-
renamtlichen Aufsichts- und Bei-
ratsfunktionen (unter anderem

bei der Allianz und der BayWa)
sowie bei der IHK Schwaben. 
Honoriert wird ebenso Dunsthei-
mers Einsatz für das Gemeinwe-

Ministerpräsi-
dent Horst See-
hofer hat unse-
rem Ehrenvor-

standsvorsit-
zenden Leon-

hard Dunsthei-
mer den Baye-

rischen Ver-
dienstorden

verliehen. 

Vermögenswirksame Leistungen
vom Arbeitgeber

Wohnungsbauprämie
beim Bausparen

Ansparen und Geld anlegen 
für große Anschaffungen

Haftpflichtversicherung 
jetzt selbst abschließen

Die meisten Arbeitgeber zahlen
Ihren Angestellten so genannte
Vermögenswirksame Leistungen
(VL). Als Arbeitnehmer entschei-
den Sie, wie das Geld angelegt
wird. Für einige Lösungen gibt es
staatliche Förderungen. 

Beim Bausparen gibt es für Ihre
Sparbeiträge noch weitere Förde-
rungsmöglichkeiten: die Woh-
nungsbauprämie (es gelten Ein-
kommensgrenzen). 

Legen Sie von Ihrem Einkommen
regelmäßig etwas für besondere
Wünsche und größere Anschaf-
fungen zur Seite. Mit VR-Zielspa-
ren kommen Sie Schritt für Schritt
ans Ziel und profitieren von at-
traktiven Zinsen und Bonus-Zah-
lungen.

Während der Ausbildungs- und
Studienzeit sind Sie in der Regel
bei Ihren Eltern mitversichert.
Beim Start ins Berufsleben ist das
nicht mehr möglich. Jetzt sollte
über den Abschluss einer eigenen
Haftpflichtversicherung nachge-
dacht werden. 
Sprechen Sie mit Ihrem Berater,
was Sie als Berufsanfänger beach-
ten sollten. 

daniela.zwickel@rvbankries.de

Die staatlichen Riester-Zulagen
dürfen Sparer jetzt auch für den
Bau oder Kauf einer selbstgenutz-
ten Wohnimmobilie nutzen. Mit
dem neuen Eigenheimrentenge-
setz wurde das Bausparen aufge-
wertet. 
“Wer mit einer eigenen Immobilie
fürs Alter vorsorgt, wird jetzt
wirklich dafür belohnt”, erklärt
unsere Bauspar-Spezialistin
Amanda Stocker. Gerade junge
Familien würden erheblich entlas -
tet, wenn sie ein Haus bauen oder
kaufen.  

“Schneller schuldenfrei
mit Riester! Wer baut
oder kauft, profitiert
jetzt von staatlichen För-
derungen.”

Amanda Stocker
Bezirksleiterin 

Bausparkasse Schwäbisch Hall

Eigentümer sind nämlich mit dem
so genannten Wohn-Riester deut-
lich schneller schuldenfrei, wenn
die jährlichen Förderungen zum
Beispiel als Sondertilgungen ein-
gebracht werden. 
Wenn die Immobilie abbezahlt ist,
kann der Riester-Sparer Geld in
einen neuen Riester-Sparvertrag
einzahlen und damit die Förde-
rung weiter nutzen. Im Alter stei-
gert er dann seine finanzielle Un-
abhängigkeit, denn er wohnt in
einer riestergeförderten Immobi-
lie und profitiert zusätzlich von
einer Riester-Geldrente. Informie-
ren Sie sich über Ihre Riester-Mög-
lichkeiten!

amanda.stocker@rvbankries.de
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Götz Schartners
10 Gebote 

der Internetsicherheit

Götz Schartners
Tipps für jugendliche

Chatter und Handynutzer

BANK @ SCHULE

“Würden Sie mit einem Auto ohne Bremse fahren?”
Sicherheit im Internet ist ein wichtiges Thema bei unseren Privat- und Firmenkunden 

Was Jugendliche über Handy und Internet wissen sollten
Schülerinnen und Schüler der Staatlichen Wirtschaftsschule beim Expertenvortrag unserer Bank

Das ist uns wichtig
� Ihr aktiver Lebensbegleiter rund um Ihre Finanzen zu sein. 
� Kurze Wege, Kompetenz und schnelle Entscheidungen. 
� Eine faire und langfristig vertrauensvolle Zusammenarbeit. 

Gebannt und staunend verfolgten die Zuschauer, was Internetsicherheitsexperte Götz Schartner vorführte.
Innerhalb weniger Augenblicke hatte er einen Computer mit sensiblen Daten gehackt. 

Chatten macht Spaß, keine
Frage. Aber es gibt auch Gefah-
ren, die im Internet lauern. Ge-
sponsert von unserer Bank in-
formierten sich Schülerinnen
und Schüler der Staatlichen
Wirtschaftsschule Nördlingen
bei Sicherheitsexperte Götz
Schartner.

Ein Handy orten und die jüngsten
50 Verbindungsdaten „hacken“ –
das ist kein Problem für den Ge-
schäftsführer der Firma 8com aus
Ludwigsburg. Denn wer sein Blue-
tooth am Handy nicht ausschaltet,
offenbart dem Publikum seine Te-
lefonverbindungen und SMS-In-
halte. Was sich lustig anhört, ist
natürlich verboten, betont Götz
Schartner. 
Ebenfalls live führt der Experte
vor, wie ein Handy „angezapft“
und als Wanze verwendet werden
kann. Wer so abgehört wird,
merkt das meistens nicht. Vertrau-
liche Gespräche können jedoch
belauscht werden. 
Auch die Jugendlichen aus der
Staatl ichen Wirtschaftsschule
Nördlingen unterhalten sich
gerne virtuell mit ihren Freunden
im Chat, zum Beispiel über ICQ.
Ohne großen Aufwand kann
Götz Schartner auch hier die Dia-
loge mitverfolgen. „Deshalb“, so
der Experte, „solle man genau
aufpassen, welche persönlichen

Daten man im Chat von sich preis-
gibt“. Er rät dringend ab, Fotos an
Unbekannte zu verschicken.
Grundsätzlich sollte man immer
misstrauisch bleiben. Denn gerade
Jugendliche seien schon oft Opfer
von Verbrechen geworden, wenn
sie sich mit vermeintlich gleichalt-
rigen Chat-Kollegen verabredeten
und dann doch auf einen Erwach-
senen trafen. „Sucht euch nur mo-
derierte Chats aus und bittet den
Moderator bei allen Belästigun-
gen sofort um Hilfe“, so Götz
Schartner. 

Vorsicht: Peinliche Fotos 
kursieren oft jahrelang im Netz

Grundsätzlich gebe es keine Ano -
nymität im Internet, warnt der Ex-
perte eindringlich. Was bei Schü-
lerVZ, Facebook oder XING einge-
stellt ist, ist immer öffentlich. Auch
Passwort-geschützte Bereiche
sind leicht zu knacken. Peinliche
Fotos kursieren oft jahrelang in
verschiedenen Foren, Mails und
Chats können immer zurückver-
folgt werden. Das Gleiche gelte
für illegale Downloads, zum Bei-
spiel in Musiktauschbörsen. Wer
erwischt wird, muss mit hohen
Geldstrafen rechnen. Es gebe aber
auch Internet-Radiosender, bei
denen man legal Songs mitschnei-
den könne. 

corinna.heckel@rvbankries.de

Im Internet gibt es keine Anonymität. Auch beim Chatten über ICQ
sind die Dialoge nicht unbedingt geheim. 

SCHÜTZE DEIN HANDY! 
Firmware Updates installieren
Bluetooth ausschalten
keine MMS von Unbekannten
öffnen
Antivirus-Software installieren

VORSICHT IM CHAT! 
nur anonyme Nick-Names ver-
wenden
keine persönlichen Daten,
Adresse, richtigen Namen
preisgeben
keine Fotos verschicken
nur moderierte Chats nutzen
nicht allein mit Chat-Bekannt-
schaften treffen
unangenehme Dialoge abbre-
chen
Ignore-Button benutzen
Moderator bei Belästigung so-
fort um Hilfe bitten
bei sexueller Belästigung sofort
zur Polizei gehen 

Verbinden Sie Ihren Computer
nicht ohne Firewall mit dem Inter-
net.

Surfen Sie nicht als administrativer
Benutzer im Internet.

Geben Sie keine vertraulichen
Daten weiter.

Verwenden Sie eine professionelle
Antivirus-Software für Ihren Com-
puter.

Seien Sie vorsichtig beim Öffnen
von E-Mail-Anlagen. Sie könnten
Viren und Trojaner enthalten. 

Verwenden Sie nur das Textfor-
mat für E-Mails, kein HTML-For-
mat. 

Setzen Sie nur
aktuelle Soft-
ware ein. Aktua-
lisieren Sie per-
manent Ihr Be-
triebssystem und
Ihre Anwen-
dungssoftware.

Vorsicht beim Surfen im Internet: 
Surfen Sie, wenn möglich, nicht di-
rekt von Ihrem PC.

Installieren Sie niemals Software
fragwürdiger Herkunft.

Schützen Sie Ihr WLAN mit einer
Verschlüsselung.

�
�
�

�

�

�

�
�
�

�

�
�

�

Wenden Sie sich bei Fragen rund
um Sicherheit im Internet und
beim Online-Banking an unseren
Experten Marco Kienle. 
Tel. (09081) 801920

Sensible Daten auf privat und
geschäftlich genutzten Compu-
tern und Computernetzen soll-
ten auf jeden Fall geschützt
werden. Internetsicherheitsex-
perte Götz Schartner zeigte in
der Hauptstelle der Raiffeisen-
Volksbank Ries, wie leicht Daten
ergaunert werden können,
wenn Sicherheitslücken beste-
hen. 

Live und eindrucksvoll “hackte”
Götz Schartner sich auf unge-
schützte Computer und verdeut-
lichte, dass Firewall und aktuelle
Antivirus-Software unbedingt
notwendig für alle Internetnutzer
seien. 

Gesundes Misstrauen

Auch im E-Mail-Verkehr lauern
Gefahren. “Seien Sie misstrauisch
bei unbekannten Absendern”,
sagte der Referent. Auf keinen
Fall solle man Anhänge öffnen.
Hierin könnten sich Viren und Tro-
janer verstecken. Auch PDF-An-

hänge, die viele Leute für sicher
halten, könnten gefährliche Da-
teien auf Computer einschleusen.
Außerdem könne man sich nicht
immer sicher sein, dass der ver-
meintliche Absender einer E-Mail
auch der wirkliche Absender sei,
so Schartner. 

Gefährlich können auch Phishing-
Mails werden. Dabei versuchen
Betrüger, Bankdaten ihrer Opfer
zu erschleichen und für illegale
Überweisungen zu verwenden.
“Nutzen Sie deshalb alle Sicher-
heitsangebote Ihrer Bank”, sagte
Schartner. Das Online-Banking sei

sicher. Es gelte aber auch, den pri-
vaten Computer unbedingt sicher
zu machen. “Für diese Sicherheit
müssen Sie selbst aktiv werden”,
appellierte Götz Schartner an sein
Publikum. 

marco.kienle@rvbankries.de
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Wir machen den Weg frei
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Robert Held und Christian Lechner  
Tel.: (09081) 8019-54  oder -64   

V.i.S.d.P.: Raiffeisen-Volksbank Ries eG, Bei den Kornschrannen 4, 86720 Nördlingen. 
Redaktion: Christina Zuber. Fotos: Fred Schöllhorn, Christina Zuber.

�Wohnfläche: 180 qm im EG und DG
�Grundstück: 1.087 qm
�Baujahr 1977/78, Dachausbau 1990
�Vollkeller, Doppelgarage, Garten, ruhige Lage
�218.000 Euro
�Ref. 1.509

Zweifamilien-
haus in 

Baldingen

Dreifamilienhaus
in Hainsfarth (Hanglage)

Nördlinger Innenstadt: 
Wohn- und Geschäftshaus
�EG: Büro/Laden: 80 qm 
�OG/DG: 2 Wohnungen

mit insgesamt 145 qm
�Grundstück: 523 qm
�185.000 Euro
�Ref. 1.215

�Wohn-/Nutzfläche: 200 qm 
�Grundstück: 635 qm
� renovierungsbedürftig
�Nebengebäude, Gewölbekeller
�49.500 Euro
�Ref. 1.505

Landwirtschaftliches 
Anwesen in Amerdingen

�Ladenräume: 130 qm im EG
�3 Wohnungen in den OG
� laufend renoviert
�Garage
�175.000 Euro
�Ref. 1.492

Wohn- und Geschäftshaus
in Nördlingen 

Dreifamilienhaus in Wallerstein Ehem. landw. Anwesen 
in Schwörsheim

�Wohnfläche: 50 qm 
�2 1/2 Zimmer im EG
�Komplettrenovierung 1995 
�KFZ-Stellplatz
�48.000 Euro
�Ref. 1.487

�Wohnfläche: 240 qm
�Grundstück: 589 qm
�Baujahr 1966/67
�Garten, Keller, Garage
�149.900 Euro
�Ref. 1.466

Eigentumswohnung in Nördlingen
- als Kapitalanlage ideal

Wohnung in Oettingen

�Ederheim: 751 qm, 23.000 Euro (Ref. 1.386) 
�Ederheim: 1.010 qm, 49.500 Euro (Ref. 1.486)
�Grosselfingen: 881 qm, 40.526 Euro (Ref. 1.497)
�Hohenaltheim: 553 bis 889 qm, Preise auf Anfrage (Ref. 1.477) 
�Munningen: 647 qm, Preis gegen Gebot (Ref 1.165) 
�Nördlingen: Grundstücke im Wohnpark Enßlin 
� Schmähingen: 973 qm, Näheres auf Anfrage (Ref. 1.489)
� Schwörsheim: 780 qm, 29.900 Euro (Ref. 1.311) 

BAUGRUNDSTÜCKE

Zehntklässler der Staatlichen Wirtschaftsschule besuchten unsere Bank
Bei der Führung gab es Informationen rund um die Service-Leistungen und die Arbeit hinter den Kulissen des Unternehmens

�Wohnfläche: 250 qm im EG und DG
�Grundstück: 672 qm 
�3 Wohnungen und Nebengebäude
�Vollkeller
�119.000 Euro
�Ref. 1.511

SCHULE @ BANK

Für vorgemerkte Kunden suchen wir 
Eigentumswohnungen und Häuser 

in Nördlingen und Umgebung!

Tel. (09081) 801964

Wohnhaus mit Garage
in Schmähingen

�Wohnfläche: 60 qm
�Grundstück: 3.096 qm
�Baujahr 1978
� sonniges Grundstück
�78.000 Euro
�Ref. 1.421

�Wohnfläche: 100 qm
�Grundstück: 1.058 qm
� renovierungsbedürftig
� teilunterkellert
�63.000 Euro
�Ref. 1.503

Wochenendhaus in Ederheim

�Wohnfläche: 74 qm 
�3 Zimmer im DG 
�Baujahr 1993
�Balkon, TG-Stellplatz, Kellerabteil
�99.500 Euro
�Ref. 1.502

�Wohnfläche: 110 qm  
�Grundstück: 1.675 qm 
�Baujahr 1961
� teilunterkellert, Werkstatt
�120.000 Euro
�Ref. 1.489

Nur noch 
wenige Grundstücke für 

Doppelhaushälften

Zum Ausklang des Schuljahres
haben Zehntklässler der Staatli-
chen Wirtschaftsschule Nördlin-
gen mit ihrer Lehrerin, Oberstudi-
enrätin Doris Ritter, die Haupt-
stelle unserer Bank besucht. Im
Eingangsbereich (Foto oben) er-
klärte unsere Jugendberaterin Co-
rinna Heckel den Schülerinnen

und Schülern, welche Serviceleis -
tungen und Beratungen  die Bank
anbietet. 

Schließfächer besichtigt

Sicherlich nicht alltäglich war der
Besuch im Unter geschoss (Foto
rechts), wo die Schließfächer un-

tergebracht sind. Über die Arbeit
der Innenrevision und der EDV-
Abteilung konnten sich die Ju-
gendlichen informieren und an-
schließend alle Fragen an unseren
Marketing-Assistenten Michael
Kunofsky stellen. 

corinna.heckel@rvbankries.de

Achtung!


